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Z. 48». n (2)

Kundmachung.
I m Monate Jänner des Jahres >8«4

findet in Wien die General-Versammlung der
Aktionäre der priv. österr. National-Bant S ta t t .

An dieser Versammlung können mir jene
Aktionare Theil nehme» (K. .l2 »nd »:l der
Statuten) , welche östcrn'ichischc Unterthanen
sind, in der freien Verwaltung ihres Vermö-
gens stehen und z w a n z i g a u f i h r e n N a -
men l a u t e n d e , v o r dem J u l i l8<»3
d a t i r t e A k t i c n bes i t zen . D i e s e A k t i e n
s i n d mit den dazu gehörigen Coupons'Bogen
i.m M o n a t e N o v e m b e r l. I . bei der Liqui.
datur der Bank in W i e n zu h i n t e r l e «
gen oder v i n k u l i r e n zu lassen.

Wird die Hinterlegung dieser Aktien bei
einer Filial-Hasse der Bank gewünscht, so
wolle dieß der Bank-Direktion >n W i e n bis
längstens 3 l . Oktober l, I . schriftlich angezeigt
werden.

Von der Theilnahme an der Wencral-Ver-
sammlung sind Diejenigen aufgeschlossen, über
deren Vermögen einmal der Konkurs oder das
Ausgleichs-Verfahren eröffnet worden ist und
welche bei der darüber abgeführten gerichtlichen
Untersuchung nicht schuldlos erkannt wurden,
oder welche durch die Gesetze für unfähig cr>
kannt sind, vor Gericht ein giltigeö Zeugniß
abzulegen.

Jedes Mitglied der General'Versammlung
(§. 37 der Statuten) kann nur in eigener
Person und nicht durch einen Bevollmächtigten
erscheinen, hat auch bei Berathungen und Ent-
scheidungen, ohne Rücksicht auf die größere oder
geringere Anzahl von Aktien, die ihm gehören,
und wenn es auch in mehreren Eigenschaften
an der Versammlung Theil nchmcn würde, nur
eine Stimme.

Lauten aber Aktie» auf moralische Perso-
nen, auf Frauen oder auf mehrere Thcilnehmer,
so lsi derjenige berechtiget, m der Gercral-Ver-
sammlung zu erscheinen und das Stimmrccht
auszuüben (§, »6 der Statuten) welcher sich
mit einer Vollmacht der Aktien > Eigenthümer,
sofern diese österreichische Unterthanen sind,
ausweiset.

Tag und Stunde der General'Vcrsammlung,
so wie der Ort, an welchem selbe Statt findet,
werden rechtzeitig bekannt gemacht werden,

Wien, am U. Oktober l8U3.
P i p , tz,

Banl'Golwttl!n,i.
Mi l l e r ,

Vm'l'Direllc'!'.

Z. lW, « (l) Nr. > " ° ^
Konkurs - Kundmachung.

An der königlichen Oberrealschule zu Aa/am
'N die Lchrerstclle für deskriptive Geometrie,
mlt dem ncomcttischen Zeichnen und für die
Masch»,l„lel>„ zu l„setzen.
. . <>, ̂ " ' Zwecke wird hiemit der Konkurö
bis ^ , . November l. I . eröffnet,

M l t dieser Lehrerstelle ist der Gehalt jährl.
UUN si., »»t dem Vorrückungsrechte in die
höhere Gehaltsstufe von »mw st , «no dem
'«nlnrucke auf die Dezennalzulagen uon lU« st.

öst. W. verbunden.
Die Bewerber um diesen Lehrerposten haben

ihre an die hohe königliche Hofkanzlei für D a l .
matie», Kroatien und Slavonien zu stylisiren-
din Gesuche, mit dem gesetzlich vorgeschriebe-
nen Acfa-Higungözeug'nsse ftr das betreffende
Fach, mit dem Zeugnisse über die Kenntniß
der kroatischen, als Vorttagöspniche, «no nach
Umstände» mit dem Zeugnisse üdn' »hre bishe-
rige Verwcndung zu belegen u»d die so in-
stlmilen Gesuche biS zum angegebenen Ter>

mine beim gezeichneten königlichen statthaltc-
rei-Rathe im Wege der roia/sehten Behörde
einzubringen

Vom königlichen dalm. kroatischen Statt-
haltcrci« Rathe, Agram, »2. Okt, l»«2.

Z, lU5 .. (») Nr l U ^ I ,

Konkurs - Ausschreibung.
An der zweitlassigen, mit der k. k. Haupt,

schule zu Teschen in k. t. Schlesien, verbunde-
nen k, t Unterrealschule, ist das Lehrfach für
deutsche Sprache, Geographie, Geschichte und
Naturgeschichte, in Erledigung gekommen.

M i t diesem Schuldienste ist vorläufig ein
Iahresgehalc von 42U sl. öst, W. aus dem
Schulfonde verbunden; es ist jedoch nicht un-
wahrscheinlich, daß aus Anlaß der in Ver-
handlung stehenden Erweiterung der Unterreal»
schule auf 3 Jahrgänge, die Gehalte der Tesch-
nec Realschullehrer werde» erhöht werdcu.

Die Bewerber um den bezeichneten Dienst,
posten habe» nebst der Nachwcisung der ent-
sprechenden Lchrbcfä'higung, ihres Alters, ihrer
Gesundheit und ihres WohlverhaltcnS, auch der
vollkommenen Kenntniß der polnischen oder
mindestens der böhmischen Sprache durch Zeug-
nisse darzuthun.

Die dießfälligen vorschliftöma'ßig instruirlen,
und an die schlesische k. t. Landesregierung siy>
lisirtcn Gesuche sind von den Bewerbern, wenn
sie bereits in dienstlicher Verwendung stehen,
im Wege ihrer Vorgesetzten, sonst aber unmit-
telbar bei dem fürstbischöflichen Generaloitariate
ln Teschcn, und zwar längstens bis Ende Ol -
tober l. I . einzureichen.

Von der t. k. Landesregierung.
Troppau am »U. September l«V3.

Z, ^!>it. <l (») Nr. 2 l ? l .

Konkurs - Ausschreibung.
I m hicrortigcn Zivilspitalc ist die Sekun-

dararztenstclle an der medizinischen Abtheilung
und im Irrenhause, mit welcher ein Adjutum
jährlicher 3 l 5 f l . , d- i. Dreihundert fünfzehn
Gulden ost. W . , dann freie Naturalwohnung,
und der Bezug von 5 Klafter Brennholz und
l8 Pfund Unschliitkerzen verbunden ist, in Er-
ledigung gekommen.

Zur Erlangung dieses Dienstespostens, dessen
Dauer auf zwei Jahre bestimmt ist, und lm
Begünstigungöflllle auf weitere zwei Jahre ver-
längert werben kann, sind vor Allen gradnirte
Aerzte, und in Ermanglung deren, Wundärzte
berufen. Dieselben haben ihre, mit den D i -
plomen und sonstigen glaubwürdigen Dokumen-
ten belegten Gesuche über ihre ärztlichen Kennt-
nisse , dann über die vollkommene Kenntniß der
beiden Landessprachen, über ihren ledigen Stand,
ihre tadellose Moralität und über ihre allfäUlgc
bisherige Dienstleistung bis längstens 3« No-
vember d. I . bei dem krainischen Landes'Aus-
schnsse in Lalbach zu überreiche,,.

Vom krain. l!andt6-Auöschusse.
Laibach am 5, Oktober l8« : l .

Z. 4??. .'» (3) Nr. :«!l.
Kundmachung.

Am 3 l , Oktober d. I .Vormit tag »» Uhr
findet die sechszehnte öffentliche Verlosung der
train. Grundcntlasiungtz Obligationen im hiesi-
gen Burggedäude l . Stock Statt ,

Vom krai". Landes-Ausschusse Laibach
am 8. Oktober ,8«!,.

3, 4 ^ , » (3) Nc. « l »

Konkurs-Ausschreibung.
B l i diesem k. k, Kreisgerichte ist die Kerker-

meistcrstcll' mit dem Gehalte jährlicher »6? si-
5« kv, ö. W. Z" besehen.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge<
suche unter Nachweisung der vollkommenen
Kenntniß der landesüblichen slovenischen Sprache
im vorgeschriebenen Wege bis ?. November
l8<53 hier einzubringen

K. f. Kreisglnchls - Präsidinm (5illi, am
l« , Oktober !8«3,

Z. 4«». » (2) Nr. l l l .

K u n d m a c h u n g .
Nonderpriv österr. NationalBank werd.'n

die in Krain gelegenen, zum Staatsgute Adels«
bcrg gchörigcn Waldungen, dann landwirthschafl.
liche Grundstücke und Fischereirechtc zum Ver-
kaufe im Wege der öffentlichen Versteigerung
ausgeboten.

Die Versteigerung wird in Adeldsberg am
I « . , l l . u. 12, November !8S2 stattfinden.

Die Verkauföobjekte sind:
u) Der Wald Gollobltschouz in der Gemeinde

Adelsberg, welcher nach den Hatastral-Aus»
weise» aus

««5 Joch 2M» Quadr. Klft,. Wald,
»4 ,, »3Ut< « ., Wiesen,
3 „ >5,IU » >, Hutwciden,

zus «u« »S3 Joch l5U6 Quadr. Klftr. besteht,
hiezu gehört die Jagdbarkeit und das Mau - '
niher-Forsthaus.

l)) Der Eichenwald in der Gemeinde Hoschana
besteht aus

l l l Joch 583 Quad. Klftr. Hochwald.
» » »34? » „ Hutwt id , ,

z»s, «u« 12« Joch 33« Quad. Klftr.
l-) Die landeöwirthschafllichen Grundstücke be-

stehen aus
l " Joch l9» Quad. Klf lr Aecker und
Wiesen,

l!) Daö Fischereirechl.
Der ?lutzgebolspreis beträgt für die Wal-

dung Gollobitschouz 3M».««»l» si. für die Wal-
dung in Koschana 32MW fi., daher für beide
Waldungen 332 U«U st , oder aber die Summe
d»r für jede erzielten höheren Anbote.

Die landwlrthschafllichen Grundstücke und
Fischereien werden einzeln und in Abtheilungen,
mit Annahme des Schätzungswertheö als Aus-
rufspreiS, worüber beim VcrwallungSamlc Adels,
berg das Nähcrc eingesehen werden kann, aus-
geboten.

Jeder, der sich an der Versteigerung be-
thciligen w i l l , hat den zehnten Theil des fm
das betreffende Kaufsodjekt festgesetzten AuS-
gebotspreiS als Angeld bar, oder in öster-
reichischen, auf den Ueberbringer lautenden ver»
zinsllchen Werthpapieren, deren Kurse auf der
Wiener-Börse amtlich nolirl werden, nach t>,m
Wiener^Börsenkurse berechnet, zu erlegen

Bis zum ?, November l8«3 , !2 l lh,
Mit tags, werden auch schriftliche Offerte in
Wien bei der Nalionalbank, und bis zum B,'<
ginn der mündlichen Versteigerung bei dem Ve> -
wallungsamte in Adelsberg angenommen.

Diese haben zu enthalten:
s) die Bezeichnung deS Kaufobjekte? , für wel«

cheS der Anbot gemacht wird;
li) den Vor- und Zunamen und Charakter

deö Offerenlen;
c) den in Buchstaben vnd Ziffern außgedrücktcn

Anbot in österr. Nährung;
<!) die Erklärung , daß der Offerenl die Berste«:

gerungs - und VntaufSbeoingungen lennl,
und sich denselben unterzieht;

<>) wenn Mehrere zusammen ein Offett ein-
bringen, so muß dasselbe die (5rflän>nq ent
hallen, daß jeder Einzelne sm den aan,cn
Anbot haftet;

,) außerdem muß jcdetz Offert mi: dem w ^
Vadium, odev mit der Bescheinigung lil'll.
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den Erlag des Angeldes bei einer der̂  Na-
tionalbank sichern Kasse versehen sein.

Der Kaufwerber, dessen Anbot angenom-
men w i r d , hat binnen 30 Tagen, nach der
Verständigung von der Annahme seines Anbotes,
den dritten Theil des Kaufpreises bei einer
Bankkassa effektiv einzuzahlen.

Der Rest des KaufschillingS ist in drei
gleichen Jahresraten zu bezahlen und mit 5°/«
vorhinein zu verzinsen.

Die Schätzung, dann die ausführliche
Kundmachung und Verkanfübedingungen können
bei dem Verwaltungsamte AdelSderg eingesehen
werden, welches angewiesen ist, den Kaufwer-
bern die Kaufobjekte besichtigen zu lassen.

Die nähern Verkaufsbcdingungen nebst der
ausführlichen Kundmachung werden auswärtigen
Kauswerb.rn über ihr Ansuchen mitgetheilt, und
können bei der priv. östcrr. Nationalbank in
Wien, bei der k. k. Finanz-Bezirks« Direktion
in Laibach, und bei den Bank-Filial'Escompte-
Anstalten zu Triest und Laibach eingesehen werden.

Wien am 2«. September 1863.

O z u a n I 1 o .
Od priv. avst. narodne banke so na

prodaj ponujajo po ocitni draäbi na krajn-
.skeru lezeei, K derzavnemu posestvu v Po-
stojni spadajoci g-ojzdi, kmetijske zemljisa
in ribarske pravire.

Drazba bo v Postojni 10., 11. in 12.
dan Novembra 1863.

Prodajale se bodo sledece reci:
a) Gojzd Golobicovc v srenji Postojnski,

ki ob'seze po katastralnih izkazih
CO.") oralov 290 kvad. sez. hoste,

14 » 1368 „ „ kosen ine,
3 „ 1510 „ „ pasnika,

skiipej 99 3 oralov 1568 kvad. wznjev,
k tcfiiu spada lovska pravica in borstnarska
liiša na IJnci.
b) Hrastovje v srenji kosanski, ki obseže

111 oralov 683 kvad. sei. hoste,
8 >, 1347 9 „ pa.snika,

.skupej 120 oraloi' 330 kvad. seznjev.
c) Knietijske z'emljisa obsezejo 18 oralov

11)9 kvad. sei njiv in travnikov.
d) Kibarska pravica.

Izklicna cena /,nčse za go)7.d Golobicovc
300 000 gold , y.a lesovje v Kosani 32.000 gI.,
t.t»daj skiipej xa ohojo Icsovje 332.000 ffl,
ali pa sumo vi.ših ponndb , ki sc bodo do-
SI'M|,. /,a \sako letorje.

KiiK'tijske zcmljisa M ribnrske pravice
se ponujajn na prodaj posamne in v raz-
delkili, /,a" izkiicno cono se bo vzelo cenilo;
kar se lx>lj na tanko /ve pri iipravneni
uredn v I*ostojni.

Vsak, ki se hoi-e udele/.ili te dra/be,
mora y\oi'\t\'/.a aro deseti del i/,klicne cene,
ktera je /.a dotieno kupno r«c postavljena,
v golovem denarju, ali v avslrianskih na pri-
nesera ^laseeih obrestnib obligacijah, kterih
knrzi se na Oiinajski borsi nredsko zapi-
sujejo , in ki so prerajtane po Dunajskem
bor/.nem knrz.ii.

Do 7. Novembra 1863, 12. ure o poldne
se bodo jt'inali ludi pisineni oferti na Du-
najn pri narodni banki, in do začetka nst-
mene draib-e pri upravnem nredu v Postojni.

Ti oterti imajo obseei:
a) zaznam kupne reci, za ktero «e naredi

ponudba;
b) ime in priimek in karakter oferenta;
c) v čerkah in slevilkab izreeeno ponudbo

v avslrianski veljavi;
d) i/,rek, da oferent ve za draibene in pro-

dajne pogoje, in se njim podverie;
e)ako jib vec skupej eden olert vlozi, se

inoru v nj.Mii i/,reci, da je \sak posamen
pornk 7,u relo ponudbo;

1) raxun tcga mora vsakemu olertu prilo-
žena biti 10 percentna varsiiia (vadiiim)
ali pisinena puterdba, da se je ona za-
polozila pri denarnici (kasi), ki je varna
xa narocno banko.

Ktipoc, cigar ponudba ohvelja, mora
v 30 ditcvih, po tein k<> se mil jc n&zna-
nilo, da j(̂  njegova ponmlba obveljala,
tretji del kupne cene resniclfo nlacati pri
kaki bankni kasi.

Ostanek kupne ccne se plactije v treh
enakili letnili bristih , in sc morajo naprej
dajati od njeg'a Spercentne obresti.

Cenilev, potcm obwrnejie oznanilo in
prodajni po^oji s« morejo prcgledati pri
upravnem urtMiii \ i'ostojni, Lterema je
iika/.ann , da naj puati kapcoin knpne reci
og-|(;dati.

Roli nataneni prodaini poffoji z obsir-
nejsiin oznnmloin se (lajajo vunajnim knp-
com na njih pro.snjo, in se morejo pregle-
dati pri priv. avstrianski narodni hanki na
Dunaju, pri c. k. financnom okmjnom vod-
sfvu v Ljubljnni in pri banknih poddru/,
nicah v Terstu in v Ljubljani.

Na Dnnaju 2ß. Septembra 1863.

Z. 4^N. -l (,) Nr. l<!2«.
Kundmachung

Nachstehende hieramts in i^orschreidung
stehende Gcwcrbsparteien unbekaonten Aufent-
haltes werden mit Bezug auf dcn hohen k. k.
stcuerdirektionS-Erlaß vom 2«. Jul i »85«, Z.
5, >U5, hiemit aufgefordert, binnen l4 Tagen
von der letzten Einschaltung dieser Kundma^
chung a», um so gewisser hieramls sich zu mel-
den, und den ausständigen Steuerrückstand zu
berichtigen, als man im widrigen Falle die Lö«
schinig ihrer Gewerbe von Amtswegen veranlassen
würde.

1. Urban Wenko, Schuster, Att.'Nr, l«7,
Jahrgang >««!, l8«2 u. »863, Steuerbetrag
» fl. I ^ / , kr., » si. ,4 kr. u. »0 si. 3 kr.

2. Franz Mellauz, Branntweinverschleißer,
Art.-Nr, 289, Jahrg. 1862 u, »863, Steuer-
bctrag 8 fl. !»8 kr. u. l» fl. 87 kr.

3. Valentin Ahazhizh, Schuster, Art.-Nr.
, 6 , , Jahrg. l««2 u, l8U3, Steuerbetrag
6 fl. »4 kr. u. N, fl, 3 kr.

K. k. Bezirksamt Neumarktl am 15, Okt. 1863.

Z. 48». a (2) K u n d M a ch U N g . Nr 8 l N l

I m neuen Organismus der leitenden Postbehörden sind nachstehend aufgeführte Dienst-
posten zu besehen: Icchre«ss,hall. Q»i!l<icr.,,Id. Diätcnll.iss,̂

» Vize-Direktor in Wien l«W. 3<w. V l I .
» Postdirektions.'Sekretäre . . l4Utt in Wien und V l l l .
» „ » Konkretalstatxs . . 12<w Triest 25,0 fl. „
8 « » . . >MW Quarticrgeld >,

l ? » Konzevisten l . . «UN in Wien und I X .
18 » » > Konkretalstatuö . ?«»«» Triest 2«U fl. ,>
, 7 » » ' - <»W Quartiergeld «

Die Bewerber um diese Dienststellen haben-
ihre gehörig dokumenlirten Gesuche unter Nach-
weisung der Studien, Sprachkenntnisse, bis-
herige Dienstleistung und insbesondere der un-
erläßlichen Fachkenntnisse bis 6. November l«l l3
bei dem Ministerium fü'l Handel und Nolk6-
wirthschaft einzubringen.

Die Nachweisung über die nach dem früheien
Systeme zurückgelegten juridisch-politischen Slu°
dien oder über die abgelegten theoretischen
Staatsprüfungen hat auch im neuen Organis-
mus für die Anstellungen im Konzeptöfache als
Regel zu gclten.

K. k, Post - Direktion für das Küstenland
und Krain. Triest am 13. Okt. !«<;:!>

Z. 2UU3. (») Nr. 54 l 4

Honkurs derGläubigcr
des Johann G r i l z , Handelsmannes in I d r i a ,

re«^. dessen Verlaß.
Von dem k. k, Landes- als Handelsgerichte

Laibach wird allen Denjenigen, denen daran
gelegen, bekannt gemacht:

(36 sei in die Eröffnung eines Konkurses
über das gesammte bewegliche und über das
in denjenigen Kronländern, für welche die
Zivil - Iurisoiktionsnorm vom 2U. November
1852, R. G. B l . Nr. 2 5 , , in Wirksamkeit
steht, befindliche unbewegliche Vermögen des
Johann G r i l z , gewesenen Kaufmannes in
I o r i a , resp. dessen Verlaß, mit dem Beisahe,
daß der 5». März d. I . nämlich 5er Tag, an
welchem das Edikt über die Einleitung des
Auögleichungs l Verfahrens hicramts afflgirt
wurde, als der Tag der Konkurs - Eröffnung
zu behandeln ist, gewilligt und zum Konkurs,
masscvertreter Herr Dr. Josef Suppan zu sci-
nem SteUvenreter Herr Dr. Pongratz sowie
z»m einstweiligen Konkursmassa-Vcrwalter Her:
Karl Höchtel, k, k. Notar in Idr ia , bestellt worden.

Daher wird Jedermann, der an crstgc>
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu sein glaubt, erinnert, bis zum
>5. D e z e m b e r d. I , die Anmeldung seine»
Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage
wider den Vertreter der Johann Grilz'schcn
Honkursmasse bei diesem Gerichte einzureichen.

Wer einen Anspruch an die vorbenannte
Kontursmasse binnen obiger Frist "icht anmel:
den oder unterlassen würde, in >einer Klage
nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, son-
dern auch daö Recht, Kraft dessen er in diese
oder jcnc Klasse gesetzt zu werde» verlangte,
zu erweisen, wird nach Ablauf des erstbestimm-
ten Tages »icht mehr angehört, und Dieje-
nigen, die ihre Forderung bis dahin nicht ange-
meldet habe», sollen in Rücksicht dcs gesammten,
in obbenannten Ländern befindlichen Vermögens
des eingangödenannten Verschuldeten, ohne Aus-
nahme auch dann abgewiesen sein, wenn ihnen

wiiklich ein Kompcnsationörccht gebührt, wc>,>»
sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihic Forderung
auf ein liegendes Gut dcS Verschuldeten vorge-
mrrkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungehindert des Kompensations-, Eigcn<
thums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden,

Zugleich wird zur Wahl des definitiven
AonturSmassa^Verwalters und des Kreditoren«
Aubichüsscs die Tagsatzung auf den 2». De>
zcmber d. I , bestimmt.

Laibach den »5. Oktober »8«».

Z. 2W2. (3) Nr. 5252.
V 0 i k t.

Das k. k. Landesgericht Laibach hat über
Ansuchen der Erbsintcressenten die freiwillige
öffentliche Versteigerung des in den Nachlaß des
Fräuleins Wilhclmine Peßiak gehörigen, gericht-
lich auf »35W fI, 4l)kr. geschätzten Haus.ö Nr.
l?7 in der deutschen Gasse hier bewilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf dcn
>6. November l. I . Vormittags ltt Uhr mit

ocm Beisätze angeordnet, daß obiges Haus nur
um oder über dcn Schätzwert!) hintangegcbcn
werde.

Das Schätzungsprotokoll und die Lizita«
tionßbcdingnisse, nach welchen ei» Vadium von
>35Ufl. ö. W. zu erlegen >st, können in dcn
gewöhnlichen Amtsstundcn in der hierämtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 10. Oktober l863.

Z. 4»l>. n (2)

Samstag den 24. d. M . werde» 25 Stück

ausgemusterte Dieustpferde
am Iahrmarktplah um l j Uhr Vormittags dcn
Meistbietenden gegen sogleich baic Bezahlung
n!«« nN«ll>nli verkauft.

Vom k, k. Fuhrwesens , Standes - Depot Nr l i ,
Laibach am 20. Oktober 18«3,
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Z. 494. u ( l ) Nr . U28U.

Ans der hi^si^c» Baumschule können meh»
rere Hundert zwei Klafter hoyc schöne Pyrami-
den-Pappelbauine ;u 40 Neukreuzer pr. Stück
verabfolgt worsen.

Die Käufer wollen sich Hieramts melden.
Stadtmagistrat Laibach, am l 9 . Oktober

Z. 2015. (!'.) Nr. 31,«'.
E o i k t,

Pon dem k. k. Bszirksamtc Nadmauiisdorf, aI3Ge<
ticht. wir» dem i!ukas Tonischer und dcsft» altfäUi«
geu Erbe» und Ncchtsnachfolgern von Moste, mil's»
lannte» Aufenthaltes hiermit erinnert:

ES h>,be Valentin Pristov von Moste Nr, 1«,
wider dieselbe» bis Klage auf Aüerkennung des Eigen-
lhums auf die Realität Urb.-Nr. 7 in! Probstcigi'üt.
Insrlwcrt und Gestaltung oer Umschreibung, «»l, i»-»^.
15. September 1803, Z. 3410, hicramlö eingebracht,
worüber znr mündlichen Vcrhandlniig die Tagsaßnng
auf dcn 24, Dezember d. I , , früh 9 Uhr nnt dem
Anhange des §, 29 a. G. O. a„gcor"„ct, >»,d sie»
Geklagten wegen ihres unbekannte» Nufcnthaltcs Hr.
A»ton Freimittel von Nadmanusdorf, als ^urnlo,- »<1
l'clnin auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

- Dessen werde» dieselben zu dem Ende verstäi»
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zn er.
scheinen, oder sich einen ander» Sachwalter zu bestel-
len lind anher »amhaft zu mache» haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestclllc» Knrator ver»
handelt werden wir».

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, alS Gericht,
am 15. September >«»'>.".,

?. "«1l,, (.">) Nr. 3312.
^ ' E d i l t,

Vo» dem k. k. Äezirlsamte Nadmannsdoif, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der llgueS Odar uo» Feld,
gegen Johann Markesch uo» Fclo, wegen aus dem
Urlheil, c>i>o. 6. Februar 1863. Z. 458. schuldigeu
42 fl. 80 kr. ö. W. e. «. o. in die cnkalioe öffentliche
Versteigerung der, dem ?el)tern gehörige», im Grund-
lmche der Herrschaft Veldes xul) Urb,«Nr. 985 vor-
kommende Kaischcn Realität H. .Z. 22 i» Feld, im
gerichtlich erhobene» Scha'ßungswcrthe uon 505 fl, ö.
W. gewiliigrt, und zur Vornahme derselbe» die Feil>
l>ict!,ngS>Tagsahll»gcn auf den 7, November. m>f den
7. Dezember 1,̂ 03 und a»f dc» 7. Jänner l,"l«!1
jedesmal Vornilliags um !) Uhr im A,»l«s!l)e niit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der Ichten Feilbietung auch unter dem
SchäMgswcnhc an reu Meistbietenden hintangege-
ben werde.

Das Schähungöprotokoll, der Gruudbuchscllralt
»md die Lizitalionsbedingnisse können bei diesem Gerichte
i» den gewöhnlichen Amlsstulidcn eingesehen werden.

K. l- BcziikSamt Nadmannsdorf, als Gericht.
am 7. September 1«03.

;, ^,17. (3) Nr. 3529.
E d i k t ,

Von dem k. k. Vczirlsamte RadmauuSdorf, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Aosuchc» des Franz Mall i von
Ncumarkll, gegen A»!?» Rnß von Vcldes H, Nr. 48,
wegen aus dem Zahlungsaufträge ddo. 6. Mai I«<!.'!,
schuldigen 100') fi. 3? V, kr. öst, W. <!. ". c., die cle°
lutiue öffentliche Versteigerung rcr. dem Lehlern ge.
hörigeu, im Grundl'nche der Herrschaft Vcldcs 5U>,
Nr. 483 voikommenden Realität sammt A»> und Zn>
gebor, im gerichtlich erhobenen Schayungsweilhe uo»
1929 fl, öst. W, , gtwilligct unb zur Vornahme dcr>
selben ri? Fcilbictimgs'Tagsaßunge» auf den 23. No»
vember. auf den 23. Dezember >803 n„d auf den 23
Iännel 1864, ftdesmal Vormittag« um 9 Ubr in d<r
" " ' ' s , ? " ^ ° ' " ' " dem Anhange bestimmt worden, daß
! « ^ 7 ° " ° ' ^ ' ° ' "ä» ">>r bei der lew» Feildic.

^ . . ! n l ^ 7 " " " . Schäßungswcrthe an den Mcisl<
bietenden limtanuegebe» werde

D°s Schäßungsplotokoll. der Grüntbuchseltralt
M,b d,e L'ziw ,°>'SI>ed>ngn!sse kön.,en bei diesem Gerichte
in oci, gewöhnlichen Amtsstunden eingeseh.» werde»

ss. l. Vezirlöamt Nadmanu«bolf. als Gericht
am 24. September l^i: '.,

Z. 2018. (3) Nr, ,^,.,..,
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vezirlsamle Nadniannsdorf. «l«
Gtllcht. ,plrd dem Josef Aoual. „»bekannte» Aufenl.
halte«, und dessen allfälligt» Efbe» hiermit erinnert:

E« hade Urban Perlonzel uon Sicinbüchel N l .
- ^ wider dieselben die K>age ans Aüttleuining der
Vcrjähiung »»id Nichtigkeit del aus bett! Vertragspro.
tololle vom 19. Oktober 1 " ' , ' ' , rc»'» Q»i»u»n und
Zlsston vom 27. April 1832 aushafteuren Forderung
pl- 70 fl. M. M. o. ». o. und sohinige Löschnngöbe,
"Mg»na. vcn der Realität ^ost,-Nr, 59 -"' Hm'

schaft Nadmannödorf, >ul» s"^l>, .'«! Anglist !
Z, 3l«',0, liicramtö ei„gebraHt. worüber z»l mnndll'
chcn Veihciiidluü!, tie Tags.'huüg ans dc» 2 l . Dezem-
her 1863. früh !> Uhr mit dem Anhange des F. 29,
aUg. G. O. angeolonct. »nd ren Geklagten l»cgcn
ihreS uübekaliutcn Aufenthaltes Hrn. Anton Freimit»
lel von Radmaüüsdorf, als <'iüi,!<>r l»! lx tüin aiif
ihre Gefahr u»d >Nosl<n besteUt winde.

Dessen werde» dieselbe» zn d>,» ^>ldc verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst z» eischeiiien, oder
sich einen andein Sachwalter;» besttUe» nno ai'her uani'
daft z» mache» haben, wii'rigfnö'fi'ic Rechtssache mit
oem anfgcstellien Kurator vlrl>,i»rel! werden wird,

ss. k, Bezirksamt Narmannsdorf, als Gericht,
am 20. August lx^'.,

Z, ^ 2 4 . i3, Nr. 3 l » l ,
E d i k t ,

Von dem k. l . VeziikSaml? Sittich, als Ge-
richt, wird yicmit hekannt gemacht:

ES sei über daS Ansuchen d»S Josef Iavornig
von Schalna. gegen Franz Nesderch vo» Sittich. wc>
gen aus dem Vergleiche rom 26. September 1">.',
Nr. 2935>. schnldigc» 16 ft. 30 lr. ö. W. c. «. c., in
die elekulive öffeutliche Versteigerung der, dem Üeßler»
glhörigcn. im Gmndhuche der Herrschaft Sittich les
ErbpachleS «u!i Urb.'Nr. 30 el 34. vorkommenden
Vtcaülät, im gerichilich erhobenen Schähuugswerlhe
uon 558 fl. öst, Ncih. gewilliget. und zur Vornahme
derselben die drei Feilbiellmg«. Tagsayuuge» auf den
24. November, auf den 2 l , Tc^niber !^6">, u»o nuf
de» 27. Jänner 186! Vormittags »m ',» Uhr in ter
AmtSlanzlci mit dem Anhange btslimml worde». daß
die feilzubielende Realität bci dieser Feilbietuug auch
unter dem SchäßuugSwerlhe an ven Melstbleteuocü
hinlangegcbe» werbe.

Das Schal)ungsprolokoU, der Grundbuchstllialt
und die iiizitalionsbcdingnisse tonnen bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Ainlöstuntcu eingesehen weiden.

K. k. Vczirlsaml Sitt ich, als Gericht, am 2.
Oktober Ix,!,!,

Z . .'"26. (3) Nr. 2891.
E d i k t .

Vom dem k. k. Vczirksamlt Sittich, als Geiicht,
wird hiemit bekannt gemach!:

Es sei über das Ausucheu des Heun Josef Pern-
bacher uon Laibach, gegen Johann Äiviz vo» St . Vcil
bei Sittich, wegen aus dem Urtheile der k, k. Nautisch,
dfleairlcn Bezirksgerichtes i.'aibach vom 27. Mai
1802. Z. 686.'> schuloia.cn .'!?U st. 17 lr. öst. Wahr.
<>, >. «., !» oie ««lulive öffe»!l,chc Vcisici>zflu»g »er,
vem ^eßiel» gehörigen, il» Giundbuchc oci Pfarrgütl
St. Veit «»!) Urb.'Nr. und Ncklf.'Nr. 7 uollommcn^
den Realität, im gerichtlich erhobenen Scha'ßu»g«wer°
«he von 400 ft. öst. W. gewilligtt, und zur Vornahme
derselben die Fcilbietuugs »Tagsahungc» auf den 12.
November, auf de» 14. Dezember 1803 und auf dc»
14. Jänner 1861, jedesmal VoimillagS um 9 Ulir
im Gerichtsslhe mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci der letzten
^cilbictung anch unttl dcm Schätzungöwcilhe an dc»
Meistbietenden hinlangcgebcn werde.

Das Schähuiigsprolololl. der Grundbnchselttalt
und die t'izitalionsbedingnisse können hei diesen, Gcrichlc
i» deu gewöhnliche» AmtSstunecn ciügcseht!! werden

K. k. Bezirksamt Sittich. «1« Gericht, am K ,
September l^0.'!.

Z, 2.^,7. (-'.) ,z,
E d i k t .

Von dem k. k. Be^irksamte Krainbulg alS Gc<
richt, wirb hicmit bekannt gcmachl:

ES sei übci daS Ansuchen dcr Maria Schargai
vo» Mitlerfeichlili»,. gegen Mina Echaigar von
Untclfc!cht!,!g. wegen an« dcm Vergleiche vom 20
April 185,^. Z. 15<X», schuldigen 4 N fl, l5 fr. öst, W
(!. x. c., in die elckulioc öffentliche Velsteiaerung der.
der Zeptern gehöiigen. im Grundbuch, Herrschaft
l.'a<t 8«>' Urb. 'Nr . 22t!si. voikc'mmcni'cn'Realität
samnii An . uno Zügebör, i», gerichnich erhobene»
Schähnngswerthe von 2900 fl. ö. W. gcwiUigct. u»d
zur Vornabmc derselben die FeiIb!e!l!!!^K.^^^s„nungsN
auf den 10. November, anf de» l>. Dezember d. I ,
u»d anf den 13. Iä>'»er l. I , . jcde«»,ai Vormittags
um 9 Uhr in dieser Gerichtskauzle! ,„ i l dem Anhange
blstimmt worden, daß die fcilzubiclende Real,tät nur
bet der letzte» Feilbietung auch unter dem Schähnng«'
werthe au den Mcistbictciiden bintangcgtbcn werde.

Da« Schähungsprotololl. der Oiundbuchsertlakl
und die Lizitationöbedingnisst kö»ne„ bei »icscm Gerichte
i» dc» gewöhnliche» AmtSstnude» ciugeseheii werden,

K. k, Pczirlsauit Krainburg. als Gericht. a»> 17.
August I " "

.;. . '«^^. <:y Nr.
E d i l t.

Vom l. l . Vezilttamle Ärainburg, als Gelicht.
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei nder daS Ai'snchen des VarlholomäuS Rösch
ro» Kraiüdurg. gegen Il'haun Markouz von ^ je .

w^e» aus dem Urtheile vom 26, November ! -
Z, ,,098. schuldigen 105 fi, öst. W. c,, .v >., in die
exekutive öffentliche Veistcigcrnng d » . dcm Cetziern
gehörige!!, im Glundlmchc Psarrbof St. Mnrii» ">!»
Ürb.°Nr. 30 vorkommende» Ncalität sammt An« und
Zugebör. im griichtlich nhobenen SchähungsweNhe
'̂ou 2«»9! ss. x kr, öst. W. gcwilligcl und znr V r r .

nähme relsclben die Feilbielnngstaglaßungen anf dru
7. Nooembtr, auf den !2 . Dezember 1863 lind auf
dm 1 l. Iän„er l . I „ j.de«mal Vormittag« um 9
Uhr in lrto 7,cjc mil dcm Aüh^uge bestimmt worden,
daß die fcilzubictende Realität nur bei dcr leßten Feil'
lulümg auch unicr dem Schäpungswer'he an den Meist»
I'icteüden hiüiaugegel'cu werdf.

Das Ta,äl)nngspro!ololl, der Grundbuchsellrakt
u»d die Lizitalionsbcdmgmssc können bci diesem Gc<
richle in dc» gfwrh»Iichcn AmtSslundc» cingesehen
wcrdcn.

K l Vcziiksamt ^rainburg. als Geiicht, am
August 18<',,">.

' ' .'«»39. (3) N l
E b i k >.

Von dem k. k. Vczirksamle Kmiuburg, al» Gĉ
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcs Georg Tomaschic
von Waisach. gegen Josef Tcia» uon S l . Martin,
wege» aus dem Vergleiche vom 26. Jänner 1»-10,
und Zission vom N . November 1862, schuldigen 348
fi. öst. W, «'. ". >^. in die elekuliue öffentliche Per»
steigcrung der, dem ^ci)!er» gehörigen, im Orundbucke
(5gg ob Krainbnrg -»>' Urb..Nr. 498 Rl i f 'Nr . ''>
vorkommend»» Ganzhubc sammt 3ln> und Zugehör.
im gcrichllich crbcbenen Schätuingswerthe von 3274 fi.
österr. Wäh. gewilligcl. und zur Vornahme bcrsclben
die ^eilbict»l!gS'Tags>i!)»ngen auf dcn 17. November,
auf ec» I» , Dezember l. I . und auf den l9 . Jänner
k. I . , jedesmal Vormittags »m 9 Uhr hi'lamls mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubieteude
Rcaliiät uur bci der lehten FeilbietuilH auch u»ler
dcm Schähungswerihe a» dcn Mtislbietcudcu hintan,
gegeben werde.

DaS Schäßungsvrotokoli. der Gllmdbuchseltrakl
unb die Lizitalionsbediiignisse können bci diesem Gerichte
in dcn gcwöbnlichcn Amtsstnnben lingesehen werde!'.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am
25. VuguN 1-

^ .'<>^>. (.">) Nr. />"<",
E d i l t.

Vo» dem l. l. VezilkSamlc Krainblllg. als Gc>
richt, wird luemit bcka»»! gemacht:

ES sci über daS Ansuche» se« Franz 5'aver Onian
durch Dr. PoUal von Kraiuburg. gcge» ^eonhar»
Sajoviz vo» l.'auSach, wcgeu schuloigsn 61 fi 38 kr.
und 210 fi. ö. W. c. «. <!., i» die clllulivc öffenlliche
Versteigerung dcr. dem Lehtcrn gebörige,', im Grund'
buche MichelNclttü ^ul̂  Urb.»Nr. 246, vorkommenden
Halbbnbc. im gerichtlich erhobenen Schäßungewerihe
von 2633 ft. ö- W. gewilligct, und zur Vornabmc
derselben die Fe^bielungslagsahungen auf den 18.
November, auf deu 22 Dezember I. I . u«d a»f sei,
22. Iäxner l , I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in der lncsigen AmlSlanzlc! mit dcm Anbange he>
stimmt worden, daß die scilzubicteüde Realität nur
bei der Ichlcn Feilbictung auch untcr dem NchäßungS»
wcrlbc an den Meistbietenden blütanaegeben werde,

DaS Schatzimgsploiokoll, der Grundb»ch«»llrakl
und die üizilaiionsbcdmssnisie können bci diesem Ge»
richle in dcn gewöhnlichen Amteslunden cingeschen
werden,

ss. k. Vczliksamt ssrainburg, als Gcrich», am
August 1 "'>-'>,

Z. 2l'^7, (3) ?tt
E d i k t ,

Von dcm k. k. Bezirksamt, Neifnih. als Gelicht
wild dem Andreas Pelelli» von Re'fniß. und scinen
alüällige» Rechtsnachfolgern unbekannten Aufcnthal,
les. hiermit criunerl:

ES habe l!ukas P,<erl!!! uou Reifilit) widcr bie>
selbl» die Klage auf Anerfesinung re« Eigeiübüm«
durch Ersitzung der in, Orundbuche dl i Herrschaft Reifo',)
5U>> Urb. Fol. 103 ,1 uorkommenten Kaischenrealüäl
in Reifnil) Nr. 112. !.»k nr»..». 4. d. M, Z< .^" '7 .
hieranüS eingebracht, worüber zur mündlichen Ver.
Handlung die Tagsahuug auf den 15. December l^',3
früh U Uhr mit dcm Anhange des §, 2!» a, G. O.
>i,!gcc>ldi!c!. und dcn Geklagte» wegen i!?r,S u»b,ka»n>
n» Aüflnthnllr« dcr Herr Friedrich i,'ogcr von Neis
nil), als < „rill,.!- l»1 ül.!u>» auf ihre Gefahr mid
Kosten bcNcüt wurtc.

Dcsscn werden dicselbcu zu dem Ende veisländi-
get. daß sie allenfalls selbst zu rechter Zeit zu tische«,
iic». oder sich einen andern Sachwalter z» l'eNclien
und auhel namhnfl zu mnchcn hade». widriacns dicse
«cchtösache mit dcm aufglNeUlt,, Kurator v.lhandell
wcrrc» wirb.

^, l . B.z,ll«.,im Neisnib. ol« Oelichl, «>" '
Neplcmbtl, 1 .̂̂ >,



<!22

Z. 205>I. (2) N l , 14014.
E d i t » .

Vom sscfertizlen l , k. Vczilkssserichle wild hiemil
bekannt gemachl. daß i» der Elekuliousfüdrung des
Anlon Ienlo uo» S t . Veil gegen Mal ia St ruh von
Obeipilnic, zum Behufe le i Liiibriugung bei Fore«»
rung «us dem Urtheile vom 9. Äkiobel 1862, Z.
I ^ > " . rr . 24 ss. 74 kr. >'. «. <-,, die eketulive Feil.
bictlMH dci. dcr Eleknti» eigenthümliche», auf der dem
Iohaiü! S ln iü gcbörlge». im Grunddnchc Nuziug »ub
Ncltf,'?lr. 31 uoslominenden Nealüäi. mit ücm Ehe>
vertrage vom N> März 1841 intabulirten Helnitguls»
forderniig pr. ^l.'»st. bewil l ig«. »»0 zu deren Vor»
»ahme die zwei Tagsayuügcn auf ten 26. Otwlier
u»d re» 9. Noucmdcv d, I , icrcii»,!! Vormillag« uc>»
9 bis 12 Ul'r l'icrgcrichle mil dem Anhange bcslimml
wurden r°ü solche »,<r bei dcr zweiten Feildielnügö'
tagsatzllüg a»ch u»!cr dem ?lc»»werlhe hiutangcgcl'c»
wild.

ss. l slätt, relsg. Vezirksgclichl Laidach, am 26,
September 1 >!«>.!.

Z, 205,4. (2) N l . i:;7"!»,
E b i l t.

I m ?iachhange ,um dießämtliche» Edille uom
5». Aüguss l. I . , Z . 11222, betreffend die Elelulions.
führung dcs Karl Hausner, gege» Johann Ramousch
von Gamlina,, mild bekannt gemacht, daß die im
obigen Erirle >»if den 23. September, 24. Oktober
und 25. November l. I . angeordnet gewesenen Tag.
saßuiigen zur exekutiven Fellbletung der, dem Letzter»,
gehörigen Nealitälen über Anlangen dcS Erekutionö<
sührers alif den 7. November, rcn 7, Dezember l. I ,
li»d ^c» ü Jänner k, I , mil Vcibchall dcr Stunde
»nd lem friihere» Anhange i» ter dicßgerichtlicheu
Amtökanzlci übertrage» werden.

K t. stärl, ecleg. Uezirl^crichl Laibach, am 21.
Eeplcmber l>"^, ,

Z. 2127. (2> Nr. 4187.
E d i k t .

Vom k. k. VezirkSamte Laaö. als Gericht, wird
hiemit erinnert. daß die i» dcr Glekulionssache des
Johann Slrabez von Wolfsbach, gegen Georg Mobiz
von Großoblak über beioerseillges EinuerNäudniß mit
dem Veschcice vom 7. Jul i 1803. Z. 315)0 auf den
5». September und »>, Okioder 1863 a»g»o:d»ele >.
«nd l l . Realfcilbielimgsiagjahung als abgehauen an-
gesehen weiden, wogegc» es bei der aus den 7. No-
vember 1863 angeordueien I I I . Nealfeilbielungstag»
faßung uuucläiidert mit dcm obige» Vescheidsaichange
zu uelbleiben hat.

K. e. Vezilksamt LaaS, als Gericht, am 39.
Augus! 1863.

Z. 195.5., (3) Nr. 3443.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießgcnchllichen Edikte vom
4. August d, I , Z. 2770, wiid bekannt gemacht, daß
die auf den 2 1 . Scplember und 21 . Oktober d. I .
angeordnete l. und l l . Feilbietungslagsaßung hiuflcht'
lich rer i» dic Veilaßmasse dcr Maria Ianscha uo»
Hraschach gehörige» Nealüälc» über Einschreiten ler,
««!«!»!> dcr I>i,> <'lni5!> EickntionSführciiden löl'l. k. k.

»nb daß lediglich am 21 , ÄorcmVtl v, I . zm UV
Feildis!!!»,^'!!,^.!^!!!!^ «icschril!!» wild.

N- l , BczirlIamt Rarmaiüiödorf. als Gericht.
am 1',', Hcpllmdcr 1>>'^!.

,', !',^>7. (!;) Nr. 3,',<,!.
E d i k t .

I m Nachhange zu dem dietzgerichüichen Edille
!'0M .̂ < Jul i d, I . , Z. L776, wiro bekam,! gemacht,
lau am 22. Oktober d, I . z»i !!. ZeUvielimg der
dcm Il 'b. 'u» Mandelz von Echalkcneorf Hs. ?ir. 2
gehörigen Ncalität gcschrillen wird.

>l. k Vczirkiamt Nadmannsdors. als Gericht.
am 22. Seplcmbcc 1^»i",

!'.»:'.x, (-'>> Nr. !!5.5>7
<' 0 i k l,

^!» ?,achl»<,!î e z»m t><eß<iel!cht!!chc» Oo<fle vom
W IuU r. ) . . Z. 2l)b»!>, wild veianni gemach». vlH
am 2»'.. ONovlr d. I . zur !>. FciwilNmg der. 5«m
F ia» ; M l a l «» Scedach Nr. 29 gehöligen Realiläl
geschriüen wird,

zf. f. Vczlilsaml Nadmaiiüseorf. als Eerlchl,
am 26. Scvlembcr 1863.

.> 2118." (3) Nr, 2939.

Vc>» rcm k, k. Vezilksamtc Mötl l iug. als Ge.
rich!, wild biemit vekaültt gemacht:

(5« sci über 'Ansuchen des Herrn Johann Kapelle
uo>, ViLlüing, die eickutioc Feilbictung der dem Georg
PlcsHcy vu» Vrnnoiu. glhöcigcü. geiichtlich auf 320f l .
ncschc!y,c» glgnel'schen Fruchlgeimßlechlf a»f der, im
Orxurl'uche der Herrschaft Gra0>iß >'<>' ^«rr, Nr,
.",32, ss„!,.Nr. :'.s). vrllcmmendcn, »ne in der Steuer,
gcmmir, Graray liegende» Hüdreaüla't, wege» schnl»
eiglü 33s fl, c. >!, c., bewilliget u„d zu 0t l l l !
Volülihllic die Tagsawmgei! aus ds» :^>. Oktober l!!!d auf

de» 30. Noocmbcr I. I , jescsm<il Vormitiags um
9 Uhr i,! oicsn Gcii<1'!?la!,zl>i mil dem Peis,iyc a»>
geordült worden. daß rbge^ichic Psandobjkllc erst'
bei der zweiie» Tagsaßung a!lci>i.,lls auch unicc dem
Schähungswerlhe lüiüaxge^ebc» il'nccn,

K. k. Vezirlö^m! Möüüng. alö G.richl, am 10,
August 1"'',3,

Z, 2120, (.'!) Nr. :'>"!»»,
E l , k >.

Von dcm k. k, !3cz»ts.,i»!c Möül ixg. als Ge«
richt, wird hlemit bellNinl gciu>n1>>-

E« sei über dae Ansuche,, i>cö Hell» Ioscf Loy,
dnrck Heir,! T r , Wencdilicc von GoNschce. »icgcn Ja .
lob Modiz von Aerzhizl). wcgc» aus dcm Vergleiche
vom 30. ^czembcr 1861. Z. «554. »chulligc» !^0 fl.
ösl. W. c. >, c., i» die exckuliue öffeullichc Verstci-
gcruxg der. dem Lehlern geböiigeu. im Giuncchliche
Gut Sl«»k -u!» .)lltf,-Nr. 163, vorlc'mmendc» 5icali»
tat samml An< n»o ^uglhei. im gerichtlich ctyobeiien
Schäßungsweilhe von 5>5i<! st. 5,0 kr. ösl, W . , ^e»
williget u»d zur Vornahme derselbcn die ei'lutiucn
Feitbielungs-Tagsapungen auf reu 30, Oktober, auf
re» 30. November und auf ren 30, Dezember I8«i3,
jedesmal Vormiüags um 9 Uyr i „ dieser Ger!ch!ska»z!ei
mit dem Anhange besumml woroen. d.,ß die feilzubie»
lende Realilät »ur bei der leyic» gcübiclung auch
unter dem Schähungswerlhe an den Meistbietenden
hintaiigegeben werde.

Das SchäßungSprolokoU. der Grmidbuchsclttall
und die Lizilalionsdediiignissc lönueu bei diesem Gerichte
in de» gcw^hüllchcn Amtöslunden cuigesehcn weroen.

K, k. Vezilköaml Möl l l ixg, a!ö Gerichl, am 31,
Jul i 1"l.'>

Z, 2121. (3) Nr. 3147.
E d i k t .

Von dcm k. k, Vezilköamte im Mo'lüing, als
Gericht, wird hiemit bclamit gemach! l

Es sel über das Ansuchen de« Mathias Golo>
biisch von Erouy, gcge» Iohaiul Krall vo» Porsemcl,
wegen aus dem Vergleiche vom 7. August 1862 Nr.
3917, schuldigen 99 fl. 51 kr. öst. W. <:. ». i . , l»
0>e tkctutwe öffeulnche Vcisteigciuug der, tcm fehler»
gchörige» . im Gruuobuche der Herrschaft Gradah, î ud
Kur.°Nr. 46, vorkommeüden mid in der Steuerge-
meinde Podsemcl >«>» Kons..Nr. 11, liegende» Nca>
liläi, s.nnml Aü- uiio Zligchör, im gcrichilich cihobc-
»«n Schähungüwlllhc von 2462 fi. öst. W., gcwll!!>
get uno zur Vocxahme de,sclbc» die eieluliue Fe,<«
blelungstagsatuüig >uis oc» 30. Oltol'cr, a»f den !̂<),
November und auf l>en 30- Dezember d. I , , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr i» dieser Amlökauzlei mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende 3lca-
lilät »ur bei dcr letzten Feilbielung auch unter lein
Schätz»»st«wetll)e au dcu Meistbietende» hinlaugege-
ben werde.

Da« Schätznugsprotokoll, der Gruodbuchölllrakl
und die Lizilalionebcdingnisse kömie» bei oilscm Gcrichie
i» den gewöhnlichen Amlöstimocn eingescyen wcrren.

K. k. Bezirksamt Möil l ing, als Gericht, a m ! 0 .
August 1863.

Z. 2141.

Em zweispänniger

Wirthschaftswagm
wird zu kaufen gesucht.

Näheres Karlstädter-Vorstadt Nr. 14.

Z. 1784, (16)

Warnung.
D i e H o f « V a r f u m e r i e f a b r i t der He r ren

<̂ > «^»>. X „ » ! l « ^ ! » »<? Ii»»»»,». i » ^ i c » vcr
tauft laut ihrer Angabe die Fabritlttc dcr »»lerztichncle». !
Da wir aber mit n/üamitcr Firma i „ trincm direkte,!
GcschaWucitch« ttchlü „ „d die »o» derselbe» angegebene,,
Preise mil de» unsrissc,! „icht i,» Ei»tlll,!ssc sind, so habe»
wir ,i»H d»rch Einlaufe selbst überzeugt, daft die Ware»,
di? dai! wiener Hauö Krt» , N»l,!>sch > Äomp. »»Nr
imser», Nnüic» dedilirt, nicht uo» m,i< hevrillnrn, sonder»
»n r (et i^ i iet teu t r a g e » , die l>r»> «»sriae» auf
das Fäuschcndsie nachacbildet sind.

^>>' jclic» ,»>>< daher smurchl im al<gs>,,si,u',, ),,.
tercssl-, al>.< speziell i» dem »„siigc» sss»otl>i>i<, dicjc Hand-
limgiln'cisi, derci, ^ciirlhcilmia, wir de,,i P»l>l,t,i»! ,!l>er:
lasse», zur allgemeine» zlc»»l!iis! z» Iirmge» ,„,d l'üte»
u^ehrlichc Wicdcruerliiüfer, die »,,scr Fadrital silhrci,
wolle», sich dicserhalb direkt a» »»<< oder n» ,i„se>» askre-
dilirte» Vertreter z» >r>e»dc»,

7,»i .'„mi l^>!,
.». H W:. ^ t , k , » » » n n . 2"! 0l<! »!„»'! >!,-. in

I »»,«««>,.
>l»^I<>)" H l^ 'n>np., 17 < n<'k>im,' >,!,. ,„

I »«»«><»»>.

«l« , » »»«»«»,«,»»»»»<? < < i » l «
^<»l„» « » » » O l l <K <)<»., I.«!l,l,l>!<! » ! . ! I !

> l n u ! » i z f » » t » t 1 l > » r « I l n , 19 I''l>»>,»»!-̂  .̂ >.
!!<»!,<»!',' i» l»nri»<.

K«. W'. R ' l v l » r , 10 1!<>u!<,vl,,,l «l,> ,^!<!»!,<„,,^

/U. >l<»«I»,»«l ^ 8 u » » , 2<» III,!!«», !̂>,<!<n
m l <»,»«!<»„.

Z. 2090. (."..

Ein Zimmer
gajsenseitig mit oder ohne Knbinrt
ist am Hauptplah Nr . :l im <l. Stock
sogteich lu vergeben.

3 . 2 < » ' ! ' <5>>

MnMei

Ausverkauf.
Gefertigter beabsichtigt still

Schnittwaren - Geschäft aufzuge-
ben , und verkauft dem zu Folge
das Lager, um solches schnell auf-
zurällmen bedeutend unter dem

V all)ach am 12. Qltob« lX»''.'.,

3 &V13 ( i )

Morison-Pillen und Pulver.
Fusammtügesch ,mr a»s Pf lanzen «nd medizinischen .<lrä'»tern n°!» drilischen Wesunbheil« - «ollcgiu»! >"

^ ° n b ° » uerferligt, berühmt in Lnglaud und in der ganzen Well anerlaimt v«n vielen Ärztlichen Autoriulleli und bewährt
!eit W Jahren durch Millionen erfolgler ,s)nl»nl,en sind die sichersten i>» Aufsinden d« Wnr^el ei»e« jede» i'eiden« nnd >n
defft» Hcilvollendxna.

Eic sind in 4 A r t i k e l » begr i f ten : ^n !̂  Arien Pille» u°» Ulschiedencr Slärie >,»d Uirl»»z, bezeichne, mit Nr, l
und Nr. ^ ,n Pssaiilenpulocr »»t> >« Salbe.

Die N r . I P i l l e n sind eine jchr cmgenchm u ^ m^d «^nmde M«dv<m, n^em ^« d« »Mchlen, M m nnd ddftn
Vajle M i s t , wahrend die N r . 2 d«selb«n mu den ruässti>^e», linsende» und verbarbnuu Tilftcu de« Körper« farlschaf»

T>i« Pf lan^enpulver erleichter» bic Musterung böfcr Ssfte,- sie m<7i>«'«, Wh/m »»l> st,»«, z«l D<«-/l »nl> bssöl-ee"'
die Heilung.

Dieselbe« dienen uor.üailch gegen alle Fäl le vo» Nnverdaul ichkei t , Abscheu vor s p e i s e » , « a l l e n"»
Nervenbeschtoerden, aegen G i c h t , , » » R h e u m a t i s m u s , Gelbsucht, Uebeberkrankheiten, Niercnwe«),
H t e i n , H ä m o r r l i o i o e n , M t e l n , Vluckenschmerl und außerordentliche V e r s t o p f u n g , gegen Fieber >'«°
alle Au«brüche vo» Hau tk rankhe i t en , Geschwür«, «ustseuche, venerische Ä n f s l l « l c . , c .

Dem i» England unsterblich gewordene» M a r > s ° ü wurde durch ci»e Pe»ny-E»bsir,pti<»! ei» Denkmal n»« I.nls
balleil errichtet, welche« seinen Stand U«r dem Hollcgiuu, hat, und zur Zierde der Stadt z,'o»dun dien».

Bestellungen werden « in j i g «no al le in von unserm Hauptagenien jür ganz Oesterreich und Polen de,»
. Hliru InliuS Grosse i» ^rasa«

entgegeügenommen, n» welchen >no» sich dlrekte wenden wolle.
Preise im Einzelüe» :

1 Paar lle»«c Schachteln Nr. 1 „nd Vlr. 2 . , . , i f< »!« s>
1 .. »rohe ' . " ' " « " , - , . .'! „ '<»
1 Tchachtel Pulver oder 1 Tiegel Salbe , , . — ,. «5, „

wrKßer» Ve,üge empfausse'i einsprechende!! Raba t .
. 5 i M " Vor vielen falsche«, der Gesnudheit schädlichen Prüparalcn, welche tiinftlich »achgemachl n„d a,«< »»sere ^ ' " " '

verlauf! werden, wird dringend gewa>»!

« o n d o n , im August 1862,
» » « , b ^ l t i » « « » ! <m< " , , ,>«>»« i < , » < < » l l , « l » > "


